


Kupfer 

A.ufsatzschale. Runder Föücl mit hochgeschlagenem Nabel. Auf demselben eine auf 

zwei Delphinen sitzende weibliche FigUl'j welche- in ihren1- Schoss einen zU ihrer Linken 

stehenden Löwen hält. Die. Fig~lt in antildsierendem. Gewand mit Chiton und Mantel; 

der auf der linken A.chsel von einem Band gehalten wird, ,mf dem Haupt eine Krone 

aufgesetzt. Die Schale in Kupfer getrieben und vergoldet. Reich graviert: konzentrische 

Arabeskenranken und vier RundmedaiHons, darin Vas~l1 mit Blatttaoken. Gravienmg im 

Tremoli erstich. Die figürliG:he Gruppe Bronzeguss i ziseliert und vergoldet. Italieil. 

r6. Jahrhundert. . Durchmesse( der Schale, 21 cm, Gesatnthöhe 16,5 cm. 
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·7 Zwei Standleuchter. Profilielter Fuss ti1it Roca11lellrelief, der gedtchte B;~llusterschaft 

und die Tülle ebenfalls mit Ro(::aillen. Rupfer versilbert. Rokoko um 1740. Höhe 26,) cm. 

ABBiLDUNG TUEL fiS 

38 Zwei Girandolen. Glöt;:kenfüss Und gedrehter BaIl1stersch~ft mit drei als Palrnzweige 

gebildeten Atmen. Ktlpfet, versilbert. Mitte des 18. Jahrhunderts. Höhe 3) Ci11. 
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89 Halbe Glocke. Wohl für einen Kamin. Getrieben. Mit wilden Männern unter einem 

Baum, Löwen und Ranken, Gedrehte Bössen. 17. b.i.o; 48. Jahrhundert. Henkel mit 

Buckeln. 
Höhe 44, :Breite 62 cm. 

/9° Rahmen . . OV'Jler Spiegel in Rechteck. Blattstab und Akanthus in d.eti Eckzwickelll. 

Kttpfer, getrieben und vergoldet. Lonis XVI. um 1760- 177°. Höhe 16,5, Breite 12,5 cm. 

5'91 Zwei Kesselpauken. Mit je zwei Schlegeln. r8. Jahrhundert. Durchmesser 50 cm. 

592 Zunfthl1mpen der Weber. Auf leicht gewölbtem Fuss und Schi\ft mit Rnopf erhebt sich 

der Leib, der unten bauchig, oben konisch ist. Mit Löwenköpfen besetzt. Graviertes 

Zunftemblem der Weber. Jahrzahl 1691 und die Inschrift : F1UEDRICH ,tJUST I MAT­

THhl r'.AVLHABh"'R / GDNAS HOFFMAN I ANTON BERGER I GEORGE WALTER I 

MAXIMILIANUS SCHOR, 
Höhe H cm. 
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Z'Qnftliumpt'n der Bogner? Fuss und Schaft einfach. Leib mit zwei Wulsten mit Löweil­köpfen. Graviertes Zunftwappr;:ll, verm,utlich det Bogenrnacher. Von zwei Löweng6baltcllc 
hischrift: D1B' ALTGESELLEN GIWRG IRG4NG . EL1AS BARTELDT. DIEN: Ehl· SITZER TlIEODORV,S GIBERTVS . CHRISl1AN GROT1' . DER lIER 'VATER CIIRISTOF SCHIELIG A. 1697. Mit Marken. Olme DeckeL Höhe 31 GIn . 

Zutl,fthtunpen der Schuhmacher. Auf drei Hegenden Bronzewiddern erhebt sich der runde Fuss und der vjelfach gegliederte Schaft. Hoher Leib; 1n der Mitte eingezogen, obeI1 und 1ll1ten zwei 1~r;tftige V,Tulste mit. reIiefierten LöwenMpfcn; De~kel zweifach gegliedert Auf den Kanten aufgelegte Messingreifen. Die meisten Flächen sind mit 
Rankel~ graviert, Insc1)rift: DAS IST DER SCHU/v.fACHER liV/LLKOlvlM CHRISTOPH TBSJ(E . GEORGE QVAST; ALL1'ESTEN CIIRJSTJAN HE1N • CIIRISTlAN 1I1AT­WJCH BEYSITZER . .. DA.NIBL SCl::'E'L GE"VERCKSSCIIREIBER ANNO 1729. Mit Wappen. 

UÖhe 60 Cl\l. AJ~IilLPUNQ 'l'AFEI, 71 

Zttnftlulmpen der Tuchmacher. Gewölbter Fl1ss; Schaft mit FlachscheiheIi., Leib mit 
zwe~ 'Wulsten tlil~taufgelegten Löwenköpfen. Deckel mit Knopf. Mit der Inschrift: DER BREIT I TVCHMACIiER I DER MEISTERN I IHR WJELLKOM I ANNO. -DIE ALTE,'R LEITlt I M. CIIRJSTlAN R,EINKE . ,M. ]OlIAN GEORGE / WEDEN· HOEFT 17J9' Mit Matken Höhe 44 cm. 

Ztlufthumpell der Schneider zu Neustadt. Hoher Fuss, Leib mit zwei Wulsten und aqfge1egtell Löwenköpfen. Deckel mit Ritter, der das Wilppen mit den Znnftemblemen und Jahreszahl I717 hält. Inschrift: DAS LÖBLiCHE BAJ{DFV.b"']?K DER SCHNEIDER 
iN NEUSTADT. CH . .I1EMPEi ALS OBERÄLTESTER. IG. MEtE: NEBEN: /lLSTER: 
G. J(LVNGH. (et~,) Mit Zinnmarkcl) , Anfang des 18. Jahrhunderts.' Höhe 39 cm. 

~:BUlLDUNG 'XAFEr, 71 

597 Runde Zu,Jlftwandplatte. Geflammte Kreisst;heibc mit graviertem Pelikan und radialen Blumen. Gra.Viert: Bretze und I650. B. Z. R. Z. Mit Marken . Durchmesser 26, 5 Cill. 

598 'Z1.1l1ftzeichen del' B~c1~er. Zwei Bären halten ein Schild mit viel' Wecken, von denen einer fehlt. Altf der Rückseite eingraviert: Verei7IJVQrstelzer l\1iichad Leonit, Rotll Gii;J~tzler 
1.8}8 (i.n I758 v:erändert). Geblwrd jeclt. Höhe 16, Breite .l9 Clll. 

599 Zttnftschuh, Mit Ösen :In der Spitze und l'Lickseits. Mit Öff.n,ung. Eingraviert. M, W. I7IO. 
Höhe ! 2, LällRC 20 cm. . . AIlIIILPUNG 'rAFEf. 'n. 

600 Zunftzeithen einet· Flei$cherzunft. Ein Ochse mit einwärts gebogenen Hörnem. 
Kopf mit Schraubgewfnde. Im Stil des 17. bis 18; Jahrhunderts. Höhe 27, Länge 26 eil]. 

Atm~I,DUNG 'l'AF'FlJ,. 71 

. 6_01 Ztlilftzelchen einer Fleischerzunft. Ein springender Ochse mit vetgoldeten Römern, 
Mit drei Ösen ,iJ.lnl Aufhnngell. Höhe 221 .Läilge 25 cm. 

A-anILDU~G 'l'Ä~'EL· 71 
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602 ZWei Kannen. Auf profiliertem Fuss wulstuniger leib, ho her Hals, gehenkelt und 
gedeckelt. n. Jahrhundert. Höhe 28 cm. 

60~ Weirtkanne. Konisch mit ausladendem Fuss, Blatt.deckcl mit Knopf, B.tndhenkel, 
BekröÜl1ug mit Mllskaron. Beschauzeichen Hirschgewclh mit Beischrift : VR.lJCIl. 17. Jahr­
Imndert. Höhe 2J !;ffi. 

604 Weinkann~. Konisch mit m,\slarlendem Fuss, gehcükelt und gedeckelt. Marke. Hirsch-
geweih (Uradl). Meistermarke. Eingraviert: IM S.. 17. Jahl'hündert. I-lohe :12,5 !;m .. 

605 Schenkkanne. Auf Glockenfilss bauchiger. L_eib, verengter Hals, gehenkeJt und gedeckelt, 
mit Schnal1ZCllausgnss. Marke: Rosette. mit Krone. Urn 1700. Höbe 28 Cl11. 

606 WeinkaQ.ne. Konisch mit ausladendem Fussi Bandhcnkel und Scharnierdeckel. Auf 
dem Deckel freistehender Delphin. Nachträglich mit Ornamenten gnwiert. Mit Marken. 
Um 1700. Höhe 24 G01 .• 

607 Weinkanne. Auf drei Pntter,JeÖpfep.. Auf der konischen Leib~1I1g gcclrehte Pfeifen; auf 
dein Deckel Ritter mit drei Nürnberger Wappenschildern. Höhe 26 ci11. 

608 Schenkkanlle. Auf glockenfönnigetn F~lSS blrnförmige~' Leib mit verl~inge1"tem Hals. 
Schnauzenförmiger Ausguss, gehenkelt U1ld gedeckelt. Inschrift : Arma Maritt Bezin Scltult­
heissin Stiftet diese J(anm den 2. Jimi 176}. Mit Marke. .Höhe 36 cm. 

609 Schenkkanne.Glockenfuss, vasenfönniger Leib mit verengtem Hals) Schnauzenausguss 
mit Rocaillen, gehenkelt und gedeckelt. Messingmedaillon mit Jahrzahl 1772, dRl'Uln 11)­

schrift: Jolmnn Georg Scheercr tmd seim Eltfratt Atmtt Maf'ia Scheererin I772. Mit M\1.l'ken. 

ABBILDUNG TAlrEL '11 
Höhe 35 9tn. 

5 IO Scp.ra.:ubfiasche. Quadratische Gnlndform. Graviert. Springender Hirsch Lind Hase sowie. 
Emblem: M(~rser und Z. F. r6zo.Marke: Adler und M. B. . Höhe 18~ Breitc5,2 cm. 

; 1 1 · Schraubkanne. Achteckige Grundform, schräg gedreht. Traghenkel. Auf deni Deckel 
Nümberger 13~,schauzeichen. 18. Jahrhundett. Höhe 32 cm. 

ABBIT;DUNG 'fAI~l1iL 71 

; 12 Zwei Scl1raubfiaschen. Viereckig. Runder, einmal abgesetzter Hals, Verschlu$shepkel, 
bei einem Stück mit Muschelwerkdekor. Auf allen vier Seiten des Mantels Relief: 
St. Georg als Drachenkämpfer in stichboglgem Feld; im Bogenzwickel Basilisk und 
Schhmge auf gepunztem Grund. Höhe 21,5, Breite und Tiefe q C111. 

iq Zwei Ma~sge:fäss~. 1/4 und 112 Liter. Bauchig mit verengtem Hats. Bayerischer Eich-
stemp~l und Zinnmarken. 18 . Jahrh\l11dert. Höhe 12 bw;' . 16 cm . 

• I 4 Zinnkännchen. Gedeckelt. Zylindrische Form mit statk betonter Schnauze; Auf dem 
Deckel I HK I7.-18. ]ahrlHtndel't; Höhe 13. Dllrchmcss'er 7 cm. 

; 15 Messkännchen. Mit abgesetztem Fuss und weitausgebogenem BenkeL Bez. A.; also 
für Wasser gehörig. 18. Jahrhundert. Höhe I ~ cm. 

'1 
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616 Waschbecken. mitWasserkugel. Die runde Schüssel tuht auf drei Klauenfüssen. 
Wandschutz mit l'cichbewcgter Silhoue,tte. Die \Vasserkugel hi Granatapfelf61'm. Bez. MFS. 
18. Jahrhundert. Mit r.wei Marken, vermutlich Konstanz. Durchmesser 3" Höhe· 55· cm. 

617 Zwei Vasen. Form und Dekor einem chinesischen Gefifss 1lachgebildet. Rechtecki.ge 
Gründfonn. Fuss und Hals abgesetz t. Deckelknauf als Hund. Gravierte Bordtlrellqrnuinente. 
Eingelegtes Messing: Vögel auf Zweigen. Wohl holländisch. Um 1700. .Höhe je :29' cm. 

618 Ein paar Väschen. B,tllchiger Leib. Völütenhenkel aus Putten, Barockfo1'lli.. 
Höhe je I 5 cm. 

619 Fünf Kaiserteller. 
ABBIJ,DUNG 'l'AFEL 71 

Durchmesser 19 cm. 

620 Teller mit EberhardvOIl Württemberg. Durchmesser 19 cm. 

621 Schüssel. Im Fond Palmettenlnllster, Zackenband und Bb.tttankc, graviert und gepunzt. 
Der Rand mit langovajen Buckeln. Mit Marken, vermtttlich Ingolstadt. 17' Jahrhundert. 

Durchm.esser 34 ci)). 

622 Runde Schale. Auf drei I\laucnfüssen; zwei Henkel mit Lowenköpfen, ausgeschnittener 
Rand. Um 1700. DUl'chmcss.cr 17,5· cm. 

623 Ovale Schüssel. Fassonierter gewellter Rand mit eingravierten Fl'tihrokokoornamenten. 
Zwei Henkel. Drei Zinnmal'ken: Fein:dtuistell1pel und Meistermarke des Sebald Ruprecht, 
Augsbutg. (Rosette.) Höhe 8, burcllln~sser I4XZO C111. 

624 Doppelteiliger Model fiir eine Wachs· oder Lebkuchenform. Runde, von einen) 
LOl'becrstab eingefasste Scheibe; auf der e111c11 Seite allegorische weibliche Figur mit Spiegel, 
zu ihren Füssen ehl Adler sitzend. Auf der anderen Seite (tllegorische Figur unter einer 
Pahne, auf ihrer Hand ein Falke. 17. bis 18. Jahrhundert. Durchmesser 15 cm. 

625 Gewürzständer. Grnndfo1'ni gleichseitiges Dreieck. Auf drei El)gelsköpfchen. Aus­
geschnittener Rand. Zwei kleine Behälter, ein dritter fehlt. Eingraviert: IHM. 18. Jahr­
hundert. Höhe 7,), Durchn\Csser 11,5 cm. 

62.6 Gewürzfass. Die flache ovale Schale ~'uht auf vier FÜsschen. Scharnierdeckel in zwei 
Abteilungci1, das lntiere in drei Felder geteilt. Mit Markell. Mitte 18. Jahthundert. 

Höhe 4, Länge 9,5 cm. 

627 Zwei Salz- ~nd Pfefferfässer. Stnrzbecherform tnit glatter Unter- und gerillter Ober-
schale. 18. Jahrhundert. Höhe 6, Durduuesser 7,5 cm . 

628 Zwei Gewürzfässchen. Etwas gezogene Halbkugelfol'Ül auf drei Füsschcn. Wobl 
18. Jahrhundert. Höhe 3,5, Dtü'chmcsser 4 cm. 
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797 Zi~rscllachtel in Holz. Achtpassforrn. 
schnittelleOl I\reidegl'und: auf qcm Deckel 
motive. VenetianJsch. 17. Jahrhundert. 

Auf Rot vergoldet, mit gepunztem bezw. ge­
eine weibliche Figut., auf den Zargen Rosetten­

Höhe S, DUrchmesser 12,S et'n. 

798 Deckelbüchse. Wohl Futteral für ein Becherglas. Holz mit Bezug in rotem Genn~~cr 
Samt. Ratttenl1111ster in Ranken uud Blüten. ~7 . --~I 8. Jahrhundert. 

. I-Iöhe, 0,.5, Durchmesser unten 6.5, oben 9,5 I:m. 

799 Spanspachtel mit Strohbelag. Auf dem Dcclcel und Boden Bh1tllerllwrb bezw. 
orientalischer Leoensbau11l in Strohstickerei in Rot j Gelb, \V eiss und Grün. In gleicher 
Technik die BordOren der Zargen. Um 1820. Höh(~ 2,8, Länge 9, Breite 7,5 C111. 

800 Ovale Dose in Buchsbaumholz; 
Buckel; drei mit satirischen Mäsken. 
Il111enim Deckel Relief eines Kopfes. 
18. JahrhtÜlderts. 

Aus gewundenem M tlschelwerk wachsen vier 
Anf dem Deckel eine vierte mit Sönn~nnimbüs. 
Montierung in Broüze. Rokoko. Nach Mitte des 

Länge 6,5, Breite 5, Höhe 4,5c1ll. 
ABllILDUNG l'AI~l!;r. 103 

SO! Blasebalg. Eingelegt mit Pcrlh'~Lüter; Blurnenranken und Medaillonbild, 18, Jahrhundert. 
Italienisch. Lällge 59 C111. 

802 Bitsehe. T'1l1J;lenhotz. In eine~l durchbrocI1enen Zint~mantel gefasst. Auf dem Leib 
Vögel auf Blumenzw~lgen) in der Silhouette ausgeschnitten und graviert. 2illndecke1 mit 
Kugellma:üf und Marke. ZweiteI:nnfte des 18. Jahrhunderts. Fiöhe 12, DurcJul1_ unten 9,5 cn1-

AßßlU)UlolG 'rAll'El~ 71 

803 Bitsche. Wie vorige. Der Deckel tlnd Kilau[ vertikal gerillt. Mantelmuster ; Palmbaul11 
und Rosell. Höhe. 13,5, Durchm. unten 10,2 cm. 

ABiULDUNC1' TAl"EL n 
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